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Dienstag, den 26. Fovember,

Telegraphijhe Depejchen.

Jiomt, 24. November. Heute Nachmittag 3 Uht vers
findeten 100 Kanonenjchiiffe und bas Liuten der Gfoden
tom Rapitol und vom Wionte Citovio bie Antunfc des
Sbnigépaares. Der Konig, bdie Konigin, bder Primg won
Jeapel und der Heryog von Aojta tvafen, wvom Wiinijter-
prifiventen Cairolt, mehreven Minijtern und ven Prifiventen
0§ Genatd unb dev Kammer begleitet, auf dem fejtlic) ge-
[mildten Bahnbofe ein und wurden unddit im Bagnhofs-
janle von Den hiev suviidgeblicbenen Miinijtern, ben Niit-
gliebern bes Parlaments und dem Shndafo mit der G-
meindejunta begriift.  Wor bem Bapnhofe Datten {idh
fimmeliche Givil- und Militirbehbrden aufaejtellt, die Beveine,
Urbeitevgewerfe und Gejelljchaften, etwa 60 an der Babl,
fatten mit Fahnen und Weufitforps auf bdem Terminiploge
Yufitellung gefunden, die su ber Gimgugsfeier bejonvers ein-
geladener Perfonen hatten auf benm fiir bdiefelben erbauten
Tvibiinen Pla genomumen, auf dem ganzen Wege vom Bahn-
hofe big gum Quivinal bildeten die Truppen Spalier. UIS
b Rbnig und die Kinigin aus dem Bahnphofe heraustraten,
lurbert Diejelbert bon dev Beoblfevury mut endlojem Subel
Beguilft, die aufgefteliten Mufitforps intonivten die Kbnigs-
fhmne. Der Inigliche Wagen, in weldem fich bev Kinig,
bie Kbnigin, dev Priny von Neapel, der Herzog von Aojta
und ber Wiinifterprijivent Caivoli befanven, bewegte fich iiber
b Texminiplag, und Ddie Nationals und Quirinaljtrafe,
ibevall von einev Kopf an Kopf gebvingten Wienge umgeben,
ielge unter Blumenwerfen und Tiicherichwenfen unabliffige
und enthufiaftiche Hoch8 auf ven RKinig unb bie Kénigm
atfchallen liep. Die Vereine und Oejelljchaften folgten in
georbmetent Bug bem foniglichen Wagen big zum Quwinal,
o die ftbvigen Bevtretungen von Kbrperjchaften dem Kbnigs
paave ihve Hulbigungen darbrachten. iach bev Anfunft im
tiniglichen Balajte erichienen bev Konig und die RKbnigin
biederholt auf bem Valfom, um der bdie eathufiajtijchen
Sundgebungen unausgejest wiederholenden Pienge su danfen.
Dievauf fand ein feterlicher Gmpfang ber Uitglieder dev
Yepovven und ber Deputationen ftatt. Die Stadt it iiberall
wid) gefchmiicit und beflaggt, in den Strafen herricht veges
Lben.  Am Abend wird etne gldngenve Deleudhtung ftatts
finven, auf ben bifentlichen Pligen pielt die Mujit.

Bulavejt, 24. November. Die vom Jouynal ,Ovient’
pebracyte Werttheilung, vaf Rufland mehreve wicytige Oert-
ligieiten Dev Dobrudjha, weldye die euvopéijche Kommijfion
fiv die egulivuny ber Oremgen zwijhen der Dobrudjcha
und Bulgavien Ruminien sugejprocen fHatte, fitv Bulgarien
befialten wolle unb baf RuBland behalb bei ven Signatars
nichtent Des berliner Levtvages vorftellig gemorven fei, wicd
won bem amtlichen Blatte fiiy volljtanbig unbegriinoet exfliivt.

Few=Port, 23. November. Dev Mavquis of Lorne
it mit jemer Oemaflin, vder Pringeffin Lomfe, Heute in
Palifor eingetroffen. — @djagfetretic Sherman Hat ge-
legentlich emer Untevvebung jicy dahin ausgelprochen, daf
md bem 1. Januar 1879 bag Papievpeld mit dem ge:
miinten Gelve al pari evhalten werden jolle unb war e
mitteljt Der Amovtijivung und baburc), daf bas Papiergeld
bei dev Entrichtung von Bdllen und fiiv Staatsjcyulbbonds
in 3ahlung genommen werve. -

Lahove, 24. dovember. Major Cavagnave meldet,
bie Ufsivie-Lruppen bitten 500 Mann des afghantjchen
eered abgejchmitten und ihnen Waffen und Ausiijtungs-
fegenitdnbe abgenommen.

Aus Halle uud Hmgegend.

— (Univerjitit.) Dev fog. Srug'|che Preis (150 )
ift von Dev philojophijchen Fafultdt bhicfiger Univerfitic bem
stud. theol. Gonjtantin v. b. Bricle aug Codmig in Un-
falt guevtheilt worben, Dag Thema betraf die Leibnif'jche
Poilojophie. Das MWiotto wav vem Teveny entnommen:
Nunquam accedo, quin abeam abs te doctior.

— Am mufitveichen Abend de§ wvergangenen Freitags
fottert fich) auch, wie wenig befannt, vie Diitglieder des hiefigen
Jiltevn Qehverveveing” mit ihren Ungehovigen nebft Gdjten
in ©aale Des |, ieuen Theaters” vecht zablreich eingefunden,
um in gehobener Stimmung ifve erfte Winterfoirée duvc
Concevt umd Ball 3u feiern.  In Vetveff bed evftern war
v Fran Wufica  unbejivitten ihv oolles Redyt gefchebn :
be Chovgefiinge wurden gejymacivoll und fein wvovgetragen.
Ramentlich gilt dies von ben beiden Hauptmann’jden
Chovlicoern ,Aus bev Sugenvseit” und , Wunderbay 1t miv
geidieben”, fobann von dem sorwegijchen Voltsliede von
Rievulf ,E8 webet die glingende Sommerluft” und dem
Nefler’fhen Scpeidelieve ,Wenn idh mein fein LUebchen
" Gin Renner wird fidh freilich diber diefe vorziiglichen
Lijtungen weniger wunbevn, benn wenn fid), wie hier der
tall, duvchveg mufifalijd) gebilvete, frijhe Krdfte untev der
Litung eine8 umfichtigen und funitliebenden Divigenten, wie
8 SHerr Lehrer Lebe ijt, in edler Begeijterung zufammen-
fiboaven, fo ijt dod) wohl nur etwad Guted u evwavten.

Den Chorlievern entfprechend fielen auch die Sologes
Jinge bes Friul. Kegel, einer gu grofen Hoffrungen bes
tdtigenden Schitlevin Des Heven Lehrer Schmidt, und
bie beg Heven Lefrer RNeuter aus. Crjieve hatte fich jum
Bovtrag gewdflt eine Cavatine aug ,Semive unb Azor”
on @pohr, fowie bag Lied ,Jn, du bijt mein von Hey-
mann; legtever aufer einer bobeutenben Splopartie im
Gejong , Auf offency See” von Mihring das hichit ans

Tprechende Red ,Das Hevy am Rhein von Hill. A
Jnftrumentalitic, dag fehr gut ausgefiihrt wurde, wive nady
trdglicy gu nemmen die hervliche Ouvertiive zur ,Spbhigenia”
von ®lud in Tviobeavbeitung, wobei Herr Haad als
Biolinijt und der fdhon oben erwibhnte Herr Shmidt ald
Gellift fungirte.  Veptever brachte fpiter nod) das Unbante
von ®oltermann gum Bortrag, wihrend erftever fich ge
pwungen fob, fein Bravourjtiid ,Die Bogelcaprice” won
Wiista Haujer unter vem vaufchenditen Beifall su wies
vevholen. — Nibchte doch der gefchitte Vevein fa vecht bald
etnmal Gelegenbeit nehmen, fid) etwa eined milven Sweces
wegen auch Sffentlich hiven zu lafjen, ein giinjtiger Grfolg
wiixde ihm gewif nicht fehlen! —

— Um vergangenen Sonnabend hielt der ,Lanbwirth-
idhaftliche Bauernverein des Saalfreifes” im Stadtichiigen-
Hauje eine Genevalverjammlung ab. S Bevtvetung des am
Criceinen verhinbevten Borjitsendent, Hervn Obevamtmann
Reinede, erdfinete Herr Knauer aus Gribers die nur
ipitlic) befuchte Verfammiung mit Crledigung einiger ge-
\hdftlicher Angelegenbeitert.  Von bdiefen ijt al8 befonders
bemerfendmerth hervorsuheben die Miittheilung des Pro-
gramms fiiv die im ndchjten Jahre in Bexlin ftattfindende
5te Wiaftoiehauditellung. Heve Knauer betonte, vaf man
in evfier ¥inie auf eine Vetheiliqung feitens der Proving
Sadjjen vechne, da Ddiefe bas meijte Majtoieh produsive,
obwohl e ju bedauevn wire, daf felbiges in BVeslin bigher
wenig vertveten gewefen.  Wan miiffe fein Styeben bavauf
vidyten, i) nicht won andeven Provimgen itberfliigeln u
laffen.  Terner war ein Cirfulay vom Gentralverein einges
gangen, wovin angegeigt wurbe, Dafi der Ubonmeimentdpreid
fiiv bie Veveindgeitidhrift von 1 4 auf 1,50 4 erhht
fet. Die BVerjammlung befhlof in Rirficht auf die gitn-
ftige Qage der finaniellen Berhiltniffe die Mitglieverbeitrige
desmegen nicht su evhdhen und auf 230 Gremplave 1 abon-
niven, da die Weitglieversahl 225 betviigt.  Endlich wurde
nod) bejchloffen, finftighin die Mitglieder buvch Bejondere
Gulavungen auf bie Veveinsfitungen aufmertjam zu machen,
da Dboc) Nianchem bie Angeige in ver Beitung entgehen
fonnte. Die vovidhrige gepriifte und fiiv vichtig befundene
Rechnung, welhe mit einem Kajfenbejtand von 1355,89 4
abichlicht, wurbe einftimmig dechargivt.

An bey Hand einiger in Betvieb gefetster Mobelle und
sahlreicher wevanjchoulichender Abbildungen Hielt bavauf
Hv. Prof. Dr. Wiift einen Lingeven interefjanten Vortrag

1878.

— Die am 22, b. Mts. Nadymittags aus dem Kreis-
gerichts-Gefinguip in Naumburg o/S. entwichenen beriich-
tigten Tilbdiebe Gebritber Coccejus aus Nietleben, wegen
Peordes an bem Gensdavmen Bavvafd) rechtsirdftiy jum
Tobe verurtheilt, find geftern Nachmittag beveits wieder und
ywav in der Nihe des Jagbreviers, wo der Mord ftattfand,
evguiffen und jofort in dad Rreisgerichts-Gefingnif nady
Jaumburg uviidtransportivt.

— Der Reinertrag ded am vovigen Sonntag auf vem
Siigerberge veranitalteten Woblthitigeitsconcertes jum Beften
ber biefigen 1. Kleintinberbewabranitalt hat, wie wir vor-
Liufig bevidyten fonmen, bag erfreuliche Graebnif von 297 4
40 4. geliefert. Die Baaveinnahme Detvug 396 4, die
Ausdgabe 98,60 4

— BWie im Infevatentheil angegebenr, beabfichtigt fich
Srdulein Maryh Raufmann Hierfelbit als Gejanglehrerin
niebexgulaffen. Die genannte Dame hat ihre Studien unter
Profefforin Wavehefi in Paris und Profefjor Wolf in Wien
gentac)t und war bigher al8 Biihnen- wie audy als Concerts
{dngerin thitiy, u.a. 4 Jafre am Stadttheater in Magbes
burg; audy an unjever Biihne gajtivte fie mit vielem Beifall.

— Unfer, tn ber Sonntagénumuer gebracytes Einges
fandt , Rechidgehen”, hat erfrenlicher Weife {dhon Heute von
ber Diveftion und ben Hevven Lehrern bev Bolfsjchule Be-
adtung gefunden. Um die eit des Schulichluffes bemertten
wir, baf anjehnliche Schitlermaifen Dev genannten Schule,
die Leipsigerftrafe abs und aufwivts, fidh in ber erwifuten
fovyeften Weife bewegten. — Gin Ol auf!” bem wadern
Beifpiele, twelches bei fonjequenter Duvchfiihrung Hoffentlich
allfeitig Nachachtung finden wivd.

Auch von unjerer ftidtifhen Knaben-Biivgerichule ift
gletch Grfveuliched ju bevichten. Den Betveffenben Rinbevnt
ift ebenfalls Anweijung gegeben worben ihren Schulwey in
dert Strafien techts ju nehmen. — Mibge bas, bem Ver-
Tebv der Stadf erfpriefliche Beginnen, allfeitigen Anlang

finbent !
Civiljtaud. Meloung vom 23. November:

Aufgeboten: Der Haustnecht €. Bisttger u. A. Wolf,
SKlousthorftrae 5. — Der Barbier G Stemmler und
A Fritiche, Grafeweg 1. — Der Gutsbefiger A. €. C R.
Ortmann, Friedevitenhof und M. L. €. Movgenjtern, Berlin.

Chefdhpliefungen: Der Steinfetier €. Sprung gen.
Gbner, Geiftftvafe 55 und W. Rofmann, Lucengafje 10. —
Dev Kaufmann R, Glidner und €. Schwav, Leipsiz. —

itber bie auf der Pavifer Weltausjtellung ten [and-
wirthichajtlichen Weafchinen. Jm Gamgen bezeichnet Redney
die Ausjtellung al8 eine mit wvovgenannten Gegenftiinben
fpivlich und gwar nuv von Amerifa, England und Frant-
eich bejpicite, bie nur wenige Neubeiten bot. Hr. Knaner
hielt algbamn Vovtvag iiber Bebachung und Konftruttion
lanbwisthichaftlicher ©cbiude, wobet ev geftiitt auf feine
langjdhrige Crfahrung mandyes Newe al8 nachahmensiwerth
begeichnete und namentlid) die fiix Bebachung bevavtiger
Oebiiube alg bejonbers wegen ihrer Giite und Billigteit
vorgusiehenden , Falzziegel” empfafl.

Legen ber vovgeviidten Beit wurde hievauf dev lepte
Gegenftand dev Tagesorduung abgefest und bie BVerjamm-
lung gefchloffen.

Nadpbem bie Falzsiegelformen von Gilavdeni im
Sahve 1867 auf bev Snbuftrie-Ausjtellung in Parig allge-
meine8 ufiehen evvegten, haben bdicje Biegel in Franfreich,
ber Schroeiy und in Siid-Deutichland fajt alle anderen Be-
decungsavien verbringt.

Diefe Thatfache bejtimmte Hrn. Biegeleibefier Schaaf,
welcher in Lingever Rede die Jusanwendung der Faliiegel
gegenitber anderen Bedachungdarten erliuterte, die beiden
gangbarften Fovmen diefer Biegel auch hiev su fertigen.

Je cin ©tein beiver Avten bectt nafhegu eine gleid
grofie Fliche und e8 evfordest ein Quadratmeter Dachfliche
15 Falgsiegel. Duvc) biefe grofe Dedfliche des eingelnen
Biegels wivd bag Falzsiegelvach leicht und billig, wie folgende
Bufammenitellung jeigt.

@8 erfordert: 1 CIMeter Falzsiepeldach) bet 320 mm
wweiter Qattung 15 Biegel = 42 Kilo, & Mille 80 Miaxk
= 1,20 Miaskt. 1 COWieter einfached Biegeldach (Bieber-
fchwinge) bei 195 mm (7%,") weiter Sattung 32 Steine
= 56 Kilo, & Mille 35 Mar = 1,12 Mark, 1 0 Mieter
Doppel- ober Kronendad) bet 145 mm (5, ") vefp. 290 mm
weitey attung 44 Steine = 77 Qilo, 4 NMille 35 Dart
= 1,54 MWarl. 1 [0 Weter Schieferbach ofie Lattung oder
Sdaalung = 40 Rilo = 3,40 Marf. Wenn man nun fer=
nev erwigt, daf dag Falisiegeldach noch unter dem Winkel
e Schieferdached eingedectt werden fant, daf zuv Einbectung
weber Kall nod) Splinte evforderlich find und bap man
320 mm weit lattet, fo ftellt fic) bas Falziegelvad billigev
al8 alle bigher befannten Deicher und giebt eine vem Auge
angenebume frdftig gegliederte Dachfliche.

Diefe grofen BVorgiige verjchafjten ben Falzsiegeln in
rantveid) allgemeine Verbreitung, fo baf 3. B. die Hevren
Avriel & Co. a Montchanin les mines in 5 Safren
ihre Fabuitation von 200000 StiiE auf 15000000 Stiict
vergrdfern fonnten, von weldjen der grifte Theil in Pavis
s BVerwendung fommt,

Die Waffe, ous welder Hr. Schaaf feine Falyziegel
fevtigt, Dat fich suv Devftellung von Dadjfteinen feit mehr
al8 einem Dalben Jafhrhunvert vovsiiglich bewahrt.

Der Schubmadier §. Kolle und Th. Schmivt, Acerfty. 1.
— Dev Qupferihmied €. Schmivt und €. verw. Scyulz,
Wuchevertvafe 42, — Dev Maurer TH. Frante, Leipziger=
ftrafe 108/104 und W, Offelmann, gv. Wrichitvage 3. —
Der Handavbeitey A Berger unb F. Schulie, H. Klausjtr. 8.

Geboren: Dem Schlofjer . Stecher ein &., Bapfen-
ftrafe 20. — Dem Bahnarbeiter €. RNiler ein ©., Sper-
linggberg 1, — Dem Weichenfteller E. Mucha eine .,
WMauergaffe 16. — Dem Modelltijchler F. Schivavse eine
%, @dimmelgafie 2. — Dem Silbevavbeiter §. Friebvidy
cine T., Geijtitrafe 28. — Dem onigl. Univerfitits-Stall-
meifter ©. André von Axleben-Magnug ein &., gr. Ulrich-
fteage 83. — Gin unebel. &, Frandensplay 6. — Ein
unehel. &., Niemeherjty. 17/18.

Geftorben: Des Scubmachermeiiters $. Walther
&. Otto, 1-M. 3 L. Kitmpfe, gr. Walljtvafe 10.

Drud d. | Relative

B = | Dunft= |+ i)
Tetin o | G I i,

Tag. | Stunbe. |B: av. Qin.|Bar. Lin. Oy
[2m.[3346 | 2,00 | 25 | 2,06 [33264] 805 5.0,
2406\ 10 orp, | 3334 |68 | 48 | 21 831,09 837 | —
2530wbr.| T3 (3922 | 512 | 64 | 2,74 32046| 873 5.0,

Todesfiille,

— DMwfitbiveftor Methieffel, ber Komponift einer
grofiert 3abl twett und breit befannten Leber, ift am 19.
b M. su Bern im Alter von 72 Jabren geftorben. Dey
Berftorbene Hatte feit mehreven Decennien an verfdiedenern
Scyulen bey Stabt gewivft unb aud) bie bevmey Liedertafel
geleitet.

Bevmijdhtes.
— Am Beutigen WMontag hilt in Liegniy, wie bas
vortige Stadtblatt mittheilt, Hery Dr. Nidel einen Bor-
trag tiber ,©old und Silber.”

Mifftonsiejt.

Nichiten Diendtag den 26. November Abends 5 Uby
gedentt bev hiefige ftud. Wiifjions-BVevein in ber Neumarkts-
fivche fein Safresfeft su felern (Prebigt: Herr Profefjor
Heving, Bevidt: Hevr Dr. Wavned). adh) dem Got-
tesbienit Nachfeier tm Pfaler Schiefgraben.

Alfe Freunde bev Mifjion find zu reger Betbeiligung
ant Fefte freundlichit eingelaven. Der Borjtand,

I ACH. s 3t Wiictmte 5 ot Forevmpe:

Fepertoive dev Stadt=Theater su Leipsig.

Jteued Theater. Diendtag, 26. November: , Durch
bie Jntendany. :

Alted Theater.
legten Mohifaney.

Dienstag, 26. Novembey: ,Die

Gine Wohnung 3u 60 F zum 1. Januar
3t bevmiethen Tribel 18,

Gt., &, & an tuh. finderly
1. Januav ju vevimiethen 29,

fe Seute gum ) Mitbew. 3. St. u. &. gejucht Topferpl. 10, 1T,

Gine freundl, mibl, @tub; ufﬁit SSn;

1 Bohumg von Stube, &, K- nebit B 2
beiiv gu vermiethen ©pige 20

2 Wobn, 3u 65 % u. 45 % {ofort oder
fhiter ju vermiethen

= - ST o | Binet it 3u bevmiethen
2 freundl. mbbl. Btmmer mit Mittagstifeh, [ — : >
Yusficht Poftjir., billig gu v. Ratbbhauss, 11, AL Bim. 3. v. an 1—2 Hren. gr. Ulridhitr. 49,1

Mavkt 6.

Mirhlweg 27.

Gine tleine Wobnung fogleich gu begt
Telbftrage 7.

ert Stube, Kammer, Kiibe und Bubehir an
eing. Reute ju vermiethen Bapfenjtyafie 15 b.

~— | Mitbew., m. 2 B, judyt Schitlershof 15, I,

Anjt. Schlafjtelle offen gr. Berlin 3.

Dafelbjt eine Kodymajchine s vevfaufen.

Dbl Wohnung A

jtoftvagie 3, p.

Ant. Schlofitelle Brunodwarte 4, H. 1 .

2 ©t, &, & u. Bub. v. Wovmligerjv. 8d. | IG6L. Stube u. K. gr. Bvauhsy. 16, I 1.

NGO Bimmer 3u v, Bahnbofite. 3, p. L.

Anft. Schlofjtelle m. K. gv. Brauhsg. 19 1T
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fchmiiche, Appetitlofigleit abmedfelnd mit Heiffunger, Uebelleiten, jogar Ofnmadyten bei
nitchternent Magen over nach gewiffen Speifen, Aufjteigen eined Rniuel8 big zum
$alfe, ftivteres Sufammenfliefen bes Speichels im Niunve, Magenfduve, Sodbrennen,
baufiges Aufftofen, Schwinbel, dfterer Kopfidymers, unvegelmafpiger Stublgang, Suden
im Ufter, Kolifen, Kollern und wellenfévmige Bewegungen, dann [lechende, faugende
Sdymergen in den Gedirmen, Devyflopfen, Menftruationsjtdvungen.

Die Abgabe des Mitteld iit nod) vorausgegangener Priifung dejjelben B
den Apothelern pom onigl. Weinijterinm ju Dresden wm deswillen gejtattet
twordert, weil dafjelbe nidyt angveifend wivit, und felbit verjndhSweije ge=
womuen, volljtandig unjdhadlidy ijt. ;

Sn Halle empfohlen durd) Hevren T, Gebauer, Conditorgehiilfe; Paul fup=
fer, Reliner im $Hotel Bivich; F. Saaljeld, Mortingpafie 18, Hr. Steinbredier,
Hr. @cb;!'eiber Sdmidt, Hr. %‘cbxse‘\b%r ggnnig, %‘ﬁﬁd’ﬁmbﬂif?f Drlgttg%, @@c%lnﬁ;r’
meijter Seaf, Defferidhmied Rudloff, Biidermeifer Weber, Hr. 0 Strube, = iy ; .
¥, Klousitrage 15, Frou Erujt, Freiimfelbe 2. 2. Ggarlottenitvaise 10 gu bevmicthen ober

K Bl sn berfanfen.
Tanjende vou Wttejten jind einzuiehen. . 4
| Ju Halle o/@. bin id) 3u ipreden uny 2EF Dounerdtag dew § Halle a/ ' E@et
: %&8({) ﬁtnbcmﬁci ilt;t Hotel zum ,,goldencn Qiiweul"' ulfn 1%m‘:uitmge% 9 big | RS ;
adymittagd he, ich. Mohrmanmn. ; veo . .
NB. Briejlid) weude man fieh gefl. divett nac) Nossen in Sadjjent. Ii}l[[ﬁ wfl[]l[[lﬂ]fﬁgfm]ﬂﬁ,
Bor Nadjahmuugen wird gewarnt, da jajt jdmmilicge Concuvventen Mein Laden mit Shanjeniterz u.
Gadeinvidtnng wegen Wingugs fofout
3u_vermiethen.
M. Eostler, Poititrafe 10,

i ity
Al auch
3!

Berlorven

gefternt Abend eine goldene Nadel, G8
witd gebeten, biefelbe gegen gute Belohmung
abgugeben  Urband Rejtaur. bei Frl. Rofa, .
Gin jdwarzes Spikeutud) gefunden,
Abznholen alte Vollksschule

beim SKajtcllamn,

Gin ©dliiffelving mit 4 fleinen Schlilf
feln it berlovem. Gegen Belohnung abps =
aebenil i . Kavljtrage 14d.
Gin Diamant=Ring verloven von ber
RKubgaffe bis in die Wirferfivafe ; gegen gute
Belohnung abjugebert Kubhgaife 1.
Gin Huud jugelaufen. OGegen Critattung
ber Futterfoften abyuholent )
H. Slausite. 14, Sdhmids,

Jugelanfen
2 | ein Brauwer Jagdhund mit langer Ruthe.
Gegen Srjtattung der Unfoften abgubolen beirt
Reittnecht Carl Pieifjer, Amt Rothenburgal®.

Aiiglichy

Giestobhlen! |

ein ttalion, Oeldvud ,la vague’’ (bie Hutive
Welle: babende Midden im Neeve) unaufs Ml beft
gesogerr.  Werth 60 WMavf, Ovife civen Mt 1
80 cm fody, 40 cm bueit. Aljnte §
Bor Aufauj wird gewarnt! Gevide Wi boved
licher Berfolg eingeleitet. Ay
Wir, die Diitglicder bdes Huudiverfers
Bidungs=Beveins, evlouben ung, Heven
Heinvid) Platow fiiv die gebotene Gelegens =
beit, fein iujenmt ju einem evmdfigten Wy ¢,
@Entvée-Preis zu fehen, unfern Danf abpe
jtatten, und begichen folches noch gamy bejor
ver§ fiiv die ung in reihem Mafe gemadhten
Ocfchente, twelche wir unter Umftinden an
vie Mitglieder, weldhe dag Mufeum befuchten, -
vertheilen werder. Der Bovitaud,

feortsmnetaen e B e P i i T I
Familien-Wadyridyten.

Gin grofer Taden
mit Wohnung

per 1. Jannay 1879 3u ver=
miethen im

Howl Stadt Firich.
Fiir Hlempner

| | giinjtig gelegened  Geidyiifia = Local 2c,
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Hlinope!
Hinte v

meine Unnoncew, ledighich ume s Publitum zu tdujdhen, wortgetven 58
abjdhreiben.

Die unterseichete HanbdelSfammer wird

Mittwod) Deww 27, November er. um 3 1hr Radmitiags
in thvem Siungdzimmer (Briidevitvafe 15) eine Plenaviiung abhalten, fiiv
welche nacftehende Tagedorduung feftgefest ijt:
1) Borlage eingegangener Sachen;
2) Wahlangelegenheite,

FRefevent ad 1 und 2 der Vorfilende;
3) Btefevat itber den beutichen Hanbeldtag und Wahl eines Mitgliedes fitr den

bleibenden Ausjchuf,

Refeventen: die Delegivten der Ramuter jum Hanbdelstage;
4) Beridyteritattung iber die Fronffuster Cifenbahn-Confereny,

Refevent: Heve ALb. Ervnft

Halle /@, ben 19. November 1878,
Die Hondelsfam

Werther.

Gine Wobnung fiiv 60 %, nahe am Miark,
fofort ober 1. Sanuar 1879 zu besiehen
gv. Warferftrage 24.

Yeipsigerjtrafe 103 ift die 1. Gtage per
1. Sanuav au vermiethen.
2 ©t., &, & u Zub. v. Wudpererjir. 15.
Gine Wohnung 3u 70 Z u vermiethen

DBernburgerjivage 11.

Tiani naon | it Pierdejtall,
Komigstrasse 208 ' &l v
Bubehdr |ofovt oder fpiter au vermicthen.
Werfft, mit Wobnung verm. Unterberg 5.

Herrichajtliche Wopnung von 5 helybaven

(H. 33494
wer.
e

Berein jum Sdulie und sur Pilege ver BVigel im Winter,

General=Berjomuminng: Donnersing den 28, November, Abends 8 Ubhy in

fop’8 Reftanvant, [Wnigftvafie 5. TageSorduung: 1) Bevicht iiber die Wirkfameeit es
Bereins it Winter 1877/78; 2) Recmungslegung; 3) BVorftandswahl; 4) Beftimmung
per Futterplie filv 1878/79. — Dev Bejuch der Verfarumlung it Jedermann gejtattet.

Redht gahlveiche Betheiligung ift fehr evwiinjcht. Der Borjiaud,

Die Weihuadis=Ausjtellnug desd Fronen=Weveinsd sur
Avmenz uud Kranfenpilege

wird i Demt ung won
buvg’ am 9. und

fommen 3u laffen, gu Deven Anmabume die Untevzeichmeten gern beeit find.
Trau Oberbiivgermeifter v, Bof, Kinigsplas 2. Fvau Banquier Bethee,

gr. Gteinftr. 19. Frau Kreidgerichtdrathin Thitmmel, Miihlveg 1. Frou Dr. Heller,

Hospitalplay 1. Fraw Ehrenberg, Martingberg 4a.  Frau Girard, Geiitjtr. 72.
el Kivdhhofi, Markt 21 u. 22, Fal. Streiber, Mauergofje 11.

%enn Adhtelitetter gittigft bewilligten Saale der ,,Stadt Ham=
0. December ftattfinden und bitten wiv die geehrien Ginner
unferes Bereind vecht freundlich, die und jugebachten Gefchente big gum 6. December gu-

Stube, mehr. Qammern, RKiche u. Bubebiv ijt
fogletch over fpdter zu begiehen Rarljtvafe 1,
Halbe II. Ctage jest oder fpiter zu begiehen

Rinigiirafe 18.

Sdmeeritraipe 13

2 Wohuungen ju 80 A und 65 % joz
fort, and 1. Jaunnay,
1 Stube und KRammer an eingelne Lente
s 1. Januar 1879 i vevmiethen
¢ altey Marlt 3.
Sn ver Nihe der Wilhelmitrage wird
von etuzelnen Qenterw jum 1. Januar eine
Wohnung sum Preife von 300—360
gejndht,  Adveffen bitte abjugeben bei Hevrn
Guudlad, Buciteftrage 32.

ur WeihuadtSbejdeernnug

fiiv die Rinder der BVewahranjtalt uno der Riihjdhule im Bforthanfe, bitte id) Hierdurd
und awar nac) Gottes Willen um leten Male, alle ihre Yeben Gbnner um milbe Beitvigy

Die Tntfabrik
9, A. Lehmann, SHmeerjtr. 31,
empfiehlt fich im Wajdjen, Fivbenw und

i
td

an Geld ober Sachen. Wiatth. 7, 8. Seiler, Pajtor.
- Heute ald3 Diendtag ladet jum

Schilachieyest

=, |unb Rinber werben billig verfauit.

Moderuifiven aller Arten Filyz und Stoffz
Biite nac) den meueften Miovelld. —  Neue
Filgz und  Stoffbiite fiv Hevven, Damen

Gine Pferdedede verloven.  Abjugeben

feundlichit ein €. Wiegamd, ﬂﬂlm’nf %tﬁf. S

Wiv  erfiillen hievmit bie tvauvige Pilide,
alfen Freunden und Befannten  anguzeigen, =
Do heute, al8 am Tobtenfefte, Abends 7UGE /-
unfer theuvey ®atte und guter Vater int ﬂﬂ e
78. Lebensjafive duvch ben Tod won feinems A o
langen Leident und chwerem Tobesfampf eps
(bt worben ift.

Margarethe Spangenberg.
Karl Spangenberg, Pajtoy in Goldberg, &
Bertha und Sophie Spangenberg,

al8 trauernde Kinder.

Die Beerdigung findet Mittwod) Nach
2, Uhr vom Trauerhoufe aus — fl. Sanbs 5
berg 9 — auf Dem Stadtgottedader ftatt. I

Heute Movgen 3 Ubr ftavd nach Langem Wiy ¢
Qeiven ber @dhlofjermity. Ludivig Sehaaf Wi
im lter wvon 44 Sahy 6 Monaten. Ut Hyj
ftilfes Deileid bitten Dbie Hintevblicbenen.  Hiy

Todes=AUnjeige. i

Heute Movgen o9 Uphr verfchied nadh
longem fchwevernt Qeiden Der Haupt-Kaffens
Renbant der Frande'{chen Stiftungen A g

Herr Gujtap Grotiug o |
im nodh micht ollendeten 45. Lebensjahye, 0N
wag wiv Verwanbten und Freunbden Hievmit i
tiefbetuiibt angeigern. i

gegen Belohnung Martindgaffe 17.

Fite ben vedbactionellen Theil werantwortlic) €. Bobardt in Hally

Bt im if

Die trauernden Hinterbliehemen, fky

wuderei bes aif




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1878
	11
	26
	26.11.1878 (No. 277)
	Telegraphische Depeschen.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Todesfälle.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Missionsfest.
	[Tabelle]



	Sing-Acad.
	[Tabelle]



	Repertoire der Stadt-Theater zu Leipzig.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]


	[Illustration]









